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Jahresbericht 2019/2020 

 

Verein:     wom.e.n – Women.Energy.Network e.V. 

Vereinssitz:    Lindenthalgürtel 46, 50935 Köln 

Geschäftsadresse:   Postfach 410533, 50865 Köln 

E-Mail:    kontakt@wom-e-n.de 

 

Vereinsgründung:   14. April 2016 

eingetragen im Vereinsregister Amtsgericht Köln 

Register-Nr. :   VR 19023 

Steuer-Nr.:    223/5922/0542 

 

Bankverbindung des Vereins: wom.en. – Women.Energy.Network e.V. 

     Kreissparkasse Köln 

     IBAN: DE52 3705 0299 0141 2813 35 

     BIC: COKSDE33XXX 

 

Vorstand 

1. Vorsitzende Gabriele Krater 

Stellvertretende Vorsitzende Petra Fahnenstich 

Cathrin Hauk 

Dr. Marion Kapsa 

Sabine Rauser 

2. Schatzmeisterin Dr. Desiree Jung 

 

Kassenprüferin: Simone Ehlen 

 

Mitgliedsbeitrag: Jahresbeitrag 2019/2020:  50,00 € 

 

 Mitgliederbestand 

Zugänge seit MV Mai 

2019 

10 

Abgänge 0 

Anzahl Mitglieder 

Stand 24.08.2020 

63 

 

Interessentinnen:    137 
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Vorstandssitzungen 
 

Datum Ort 

01.07.2019 Düsseldorf 

25.11.2019 Düsseldorf  

13.08.2020 Virtuell 

 

Veranstaltungen und Aktivitäten von Juni 2019 – September 2020 

 

Datum Art der Veranstaltung Teilnehmerinn

enzahl 

13./14.09.2019 Klausurtagung Agiles Arbeiten und 

Zusammenarbeit der 

Generationen 

17 

29.10.2019 ASEW Köln, 

Energiedienstleistungen 

11 

04.12.2019 Weihnachtsessen (Düsseldorf) 25 

13.01.2020 Mädchensitzung (Köln) 7 

05.02.2020 Neujahrsempfang bei den 

Stadtwerken Troisdorf,  

Vortrag Sabine Rauser, stellvertr. 

Geschäftsführerin BDEW zum 

Klimaschutzprogramm 2030 – 

großer Wurf oder Trippelschritt? 

24 

12.02.2020 energy & water in Essen; 

Diskussion am Stand der ASEW 

(Regionalstrom) und bei BET 

(Smart City) 

Ca. 15 

08.06.2020 Webkonferenz  

Die besonderen 

Herausforderungen für die 

Versorgungswirtschaft in Corona-

Zeiten 

 

27.08.2020 12. Branchentag Windenergie 

NRW, Vortrag Gabriele Krater zum 

Thema Netzwerken in der Krise 

 

14.09.2020 Mitgliederversammlung mit 

Vorstandswahlen in Köln 
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Zusammenfassung 

Die Klausurtagung im September 2019 war thematisch zweigeteilt. Zunächst trug Jan 

Lachmann von Guide Com zum Thema Agile Collaboration vor. Am Samstag ging es dann 

um die verschiedenen Perspektiven der Zusammenarbeit zwischen den Generationen und 

die Herausforderung der Führung der sog. Generation Z. Eine hervorragende Einführung 

von Sabine Rauser gepaart mit einer Kurzumfrage war eine passende Einstimmung auf das 

Thema. 

 

Die lebhafte Diskussion zeigte das hohe Interesse an diesem Thema und die 

Teilnehmerinnen waren sich einig, dass dieses Thema unbedingt weiter zu vertiefen ist. 

Eine Fortsetzung auf der geplanten Klausurtagung im November 2020 wäre schön.  

 

Ende Oktober 2019 hatte das Energieeffizienznetzwerk ASEW, Arbeitsgemeinschaft für 

sparsame Energie- und Wasserverwendung e. V., zu einer Informationsveranstaltung 

exklusiv für den Verein eingeladen. Die beiden Referenten stellten aktuelle 

Rahmenbedigungen für Energiedienstleistungen vor. Mit Praxisbeispielen von Stadtwerken 

und anderen Energieversorgern belegten die beiden Vortragenden ihre Thesen und luden 

zur Diskussion ein, die in ein lockeres Networking überging. 

 

Das Weihnachtsessen Anfang Dezember 2019 zeichnete sich dadurch aus, dass wesentlich 

mehr Damen kamen als angemeldet, viele das erste Mal dabei waren und extra aus der 

Ferne angereist kamen. Insofern war es eine ausgesprochen kommunikative und lebhafte 

Weihnachtsfeier. Die Galerie von Wilma Wunder in Düsseldorf bot dafür eine 

ausgesprochen passende Location. Daraus entstanden, wie bei einem Netzwerk auch 

vorgesehen, weitere Kontakte. 

 

Das nächste gesellschaftliche Event war Mitte Januar 2020 die Mädchensitzung in Köln, auf 

der sich 7 Mitglieder trafen und ausgelassen feierten. Auch hier wurde eine Wiederholung 

gewünscht. Obgleich mit der 3. Mädchensitzung diese nunmehr für den Verein Tradition 

hat, ist eine Fortsetzung im nächsten Jahr aus bekannten Gründen ungewiss.  

 

Beim Neujahrsempfang bei den Stadtwerken Troisdorf wurden wir herzlich von der 

Geschäftsführerin Andrea Vogt begrüßt. Sabine Rauser trug dann in kenntnisreicher und 

spannender Art und Weise zu den Klimaschutzzielen 2030 vor. Eine lebhafte Diskussion 

über Sinn, Zweck und Notwendigkeit des Klimaschutzes hob an, die so manchen 

interessanten neuen Aspekt und verschiedene Perspektiven aufzeigte.  

 

Da hatten wir noch Sorgen……. 
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Zum 4. Mal nahmen wir an der Messe Energy & World Anfang Februar 2020 in Essen teil. 

Das Thema Regionalstrom wurde am Stand der ASEW bestritten und zu Smart City am 

Stand von BET diskutiert. In beiden Fällen waren die Referenten männlich.  

 

Wie konnte das passieren?  

 

Im Juni 2020 aus der Schockstarre der Coronakrise heraus und in dem mittlerweile geübten 

Webinar-Format fand dann die erste virtuelle Veranstaltung des Vereins zu den 

Sondersituationen in der Coronakrise zu den Themen „Auswirkungen auf den 

Wasserabsatz“ (Dr. Marion Kapsa),  „Vereinfachungen im Vergaberecht“ (Dr. Desiree Jung), 

„Leistungsverweigerungsrecht: Fluch oder Segen?“ (Sabine Rauser und Stephanie Kosbab) 

sowie „Gesetzesvorhaben auf Bundes- und Landesebene“ (Gabriele Krater) statt. Die sich 

an die Vorträge anschließenden Diskussionen wurden von Dr. Desiree Jung souverän 

moderiert.   

 

Ausblick auf das Geschäftsjahr 2020/2021: 

Der Vorstand hat auf seiner letzten Sitzung beschlossen, für die Verwaltung der 

Mitgliederdaten eine Cloud Lösung anzuschaffen, die es allen Vorstandsdamen erlaubt, die 

organisatorischen Aufgaben wahrzunehmen. Diese Cloud Lösung (Team Drive) ist 

selbstverständlich ausreichend gesichert.  

 

Außerdem hat der Vorstand mittlerweile einen Steuerberater mit der Steuererklärung für 

den Verein beauftragt, um auch diese Aufgabe professionell zu erledigen. 

 

Zur rechtlichen Absicherung der Vereinsarbeit ist geplant, dass ein Vorstandsmitglied an 

einer vereinsrechtlichen Fortbildung teilnehmen wird. 

 

Die Planungen für das noch laufende und kommende Geschäftsjahr stehen – wie derzeit 

fast alles – immer unter den Voraussetzungen, dass das Infektionsgeschehen des 

Coronavirus bis zu einer Impfmöglichkeit Veranstaltungen zulässt. 

 

Bereits die ursprünglich für Mai 2020 vorgesehene Mitgliederversammlung ist deshalb in 

den September 2020 verschoben worden. Dies in Einklang mit den vereinsrechtlichen 

Sondervorschriften, die im Rahmen der Coronakrise noch bis 31.12.2021 gelten. 

 

So sind selbstverständlich wieder eine Klausurtagung im November 2020, ein 

Weihnachtsessen im Dezember 2020 und ein Neujahrsempfang im 1. Quartal 2021 

vorgesehen. Ob wir dies realisieren können, werden wir auf der Mitgliederversammlung 

diskutieren bzw. werden wir tagesaktuell von Veranstaltung zu Veranstaltung abwarten 

müssen. 
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Auf jeden Fall werden wir eine weitere Webkonferenz zum Thema Smart Meter anbieten. 

 

Aufgrund der Coronakrise hat sich die Mitgliederzahl unseres Netzwerks stabilisiert. 

Allerdings war festzustellen, dass sich die Kontakte der Mitglieder verfestigt und vertieft 

haben, mithin belastbarer geworden sind. Dies ist eine positive Entwicklung, die zeigt, was 

dieses Netzwerk für jede leisten kann. Hier ist zu wünschen, dass sich dieses qualitative 

Miteinander weiter entwickelt. 

 

Jedes Mitglied, das uns aktiv unterstützen möchte, Ideen für Veranstaltungen und 

Webkonferenzen hat oder Themen vorstellen möchte, ist herzlich willkommen und 

ausdrücklich erwünscht. Dies ist weiterhin die Garantie für ein vielseitiges und damit alle 

ansprechendes Netzwerk.  


